
Welt der Wärmebehandlung.

Instruktionen für Anlieferungen aus der EU 
an Härterei Gerster AG und Rücklieferungen  
aus der Schweiz in die EU.

Alle Waren, die aus der Europäischen Union in die Schweiz ausgeführt  

werden, müssen beim EU-Zoll zur Ausfuhr angemeldet werden.  

Für die Einfuhr in die Schweiz muss beim schweizerischen Zoll eine  

Einfuhr zollanmeldung vorgenommen werden. 

Die Erstellung und das Anmelden der Zollanmeldungen können an den 

Spediteur/Zollagenten übertragen werden, der vorgängig von Ihnen 

schriftlich dazu beauftragt wurde. Der Spediteur/Zollagent handelt in  

der Folge in Ihrem Namen und koordiniert die nötigen Arbeiten beim  

Zoll und unterstützt Sie bei allfälligen Fragen oder Unklarheiten.

Diese Anleitung zeigt Ihnen auf, wer für die jeweiligen Zollverfahren  

zuständig ist und was dazu beachtet werden muss.

 
  Aktion/wichtige Info



Lieferung an Härterei Gerster AG

1 

Ausfuhr aus der EU 

Die Lieferung erfolgt jeweils auf Grundlage der Incoterms® 2020 DAP Egerkingen. 

Somit sind Sie bzw. Ihr Spediteur für das Organisieren des Transports und die Erledigung  
der EU-Ausfuhrzollanmeldung verantwortlich. 

Für die Lieferung in die Schweiz benötigt der Spediteur/Zollagent von Ihnen eine  
Zollrechnung, damit die CH-Einfuhrzollanmeldung durchgeführt werden kann. 

Auf unserer Webseite finden Sie eine Vorlage der Zollrechnung (Word Datei), welche Sie 
herunterladen und ergänzen können. Zusätzlich finden Sie dort den Leitfaden zum Ausfüllen 
der Zollrechnung. 

Falls Sie eine eigene Zollrechnung verwenden, dann stellen Sie bitte sicher, dass die  
erforderlichen Angaben (analog unserer Vorlage auf Zollabwicklung | Härterei Gerster)  
darin enthalten sind. 

www.gerster.ch/de/angebot/zollabwicklung/

Welches Ausfuhrverfahren soll angewendet werden?

Falls Sie für die Lieferung einen Präferenznachweis erstellen, dann kann das Normalverfah-
ren angewendet werden. In solchen Fällen soll nie das Zollverfahren der passiven Veredelung 
angewendet werden. 

Falls Sie jedoch keinen Präferenznachweis erstellen können, dann kann das Zollverfahren  
der passiven Veredelung angewendet werden. Dieses Verfahren ist optional und soll nur  
angewendet werden, wenn bei der Wiedereinfuhr Ihrer Waren hohe Zollabgaben anfallen.  

Bitte beachten Sie, dass die passive Veredelung einer Bewilligung durch die zuständige  
Zollbehörde bedarf.

Hier finden Sie weitere Informationen zum Zollverfahren der Veredelung: 

www.zoll.de/DE/Unternehmen/Warenverkehr/Einfuhr-aus-einem-Nicht-EU-Staat/Verfahren/
Passive-Veredelung/passive-veredelung_node.html

Auskunftsstelle 
bei Fragen oder Unklarheiten 
Bei Fragen oder Unklarheiten  
wenden Sie sich bitte an:
Michael Wesslein
Leiter Produktion
Telefon direkt: +41 62 388 70 30
michael.wesslein@gerster.ch

Härterei Gerster AG
Güterstrasse 3
4622 Egerkingen, Schweiz
Telefon +41 62 388 70 00
www.gerster.ch  



Lieferung an Härterei Gerster AG
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Einfuhr in die Schweiz

Die Einfuhr in die Schweiz wird über das ZAZ-Konto 3610-3 der Härterei Gerster AG  
abgewickelt. Die dabei anfallenden Kosten:
E Ab 1.1.2024 werden bei der Einfuhr in die Schweiz für Industrieprodukte der Zollkapitel 

25–97 keine Zollabgaben erhoben
E Einfuhrsteuer 
E Gebühren des Spediteurs/Zollagenten für die Einfuhrabfertigung 

werden von der Härterei Gerster AG an den Kunden weiterverrechnet. 

Die Einfuhrabfertigung in der Schweiz wird grundsätzlich von dem von Ihnen beauftragten 
Spediteur/Zollagenten vorgenommen. 

Bitte beachten Sie, dass nach Aufhebung der Industriezölle die Präferenznachweise  
(EUR.1, Ursprungserklärung auf der Rechnung) weiterhin benötigt werden,  
damit Härterei Gerster AG nach der Veredelung (Bearbeitung) bei der Rücklieferung  
einen Präferenz nachweis erstellen kann. 

Hierzu bitten wir Sie, Ihrem Spediteur unsere Verzollungsinstruktionen zusammen mit der 
Zollrechnung auszuhändigen. Die Verzollungsinstruktionen finden Sie unter: 

www.gerster.ch/de/angebot/zollabwicklung/

Auskunftsstelle 
bei Fragen oder Unklarheiten 
Bei Fragen oder Unklarheiten  
wenden Sie sich bitte an:
Michael Wesslein
Leiter Produktion
Telefon direkt: +41 62 388 70 30
michael.wesslein@gerster.ch

Härterei Gerster AG
Güterstrasse 3
4622 Egerkingen, Schweiz
Telefon +41 62 388 70 00
www.gerster.ch  



Rücklieferung von Härterei Gerster AG
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Ausfuhr aus der Schweiz

Nach erfolgter Bearbeitung erfolgt die Rücklieferung jeweils auf Grundlage der Incoterms® 
2020 FCA Egerkingen. Somit sind Sie bzw. Ihr Spediteur für das Organisieren des Transports 
und die Erledigung der Einfuhrzollanmeldung in Ihrem Bestimmungsland verantwortlich. 

Die Härterei Gerster AG ist für die Ausfuhr aus der Schweiz verantwortlich und erstellt die 
erforderliche Zollrechnung sowie die e-dec Ausfuhrliste, welche durch den beauftragten  
Spediteur/Zollagenten beim CH-Zoll gescannt (selektioniert) werden muss. Auf der Zoll-
rechnung werden nebst den anfallenden Lohnkosten der Wert der von Ihnen gelieferten 
Waren ausgewiesen. 

Falls Sie bei der Ausfuhr aus der EU einen Präferenznachweis erstellt haben, dann kann  
bei der Ausfuhr aus der Schweiz ebenfalls ein Präferenznachweis (mit präferenziellem  
Ursprung CH) erstellt werden, wodurch Sie bei der Wiedereinfuhr in die EU keine  
Zollabgaben bezahlen.

Die Ausfuhr aus der Schweiz erfolgt im Normalverfahren. 

Die Härterei Gerster AG verzichtet bei der CH-Ausfuhrzollanmeldung auf das Zollverfahren 
der Veredelung. 

Wiedereinfuhr in die EU 

Die Einfuhrabfertigung in der EU wird grundsätzlich von dem beauftragten Spediteur/Zoll-
agenten vorgenommen. 

Folgende Kosten gehen zu Lasten des Empfängers: 
E Allfällige Zollabgaben
E Einfuhrsteuer 
E Gebühren des Spediteurs/Zollagenten für die Einfuhrabfertigung 

Welches Einfuhrverfahren soll anwendet werden?

Es wird das gleiche Zollverfahren wie bei der ursprünglichen Ausfuhr aus der EU  
angewendet. 

Falls Sie bei der Ausfuhr aus der EU einen Präferenznachweis erstellt haben, kann das  
Normalverfahren angewendet werden. In solchen Fällen soll das Zollverfahren der  
Veredelung nicht angewendet werden. 

Falls Sie bei der Ausfuhr aus der EU das Zollverfahren der Veredelung angewendet haben, 
muss dieses Zollverfahren bei der Wiedereinfuhr in die EU ebenfalls angewendet werden. 
Hierzu müssen Sie dem Spediteur/Zollagenten die ursprüngliche EU-Ausfuhrdeklaration zur 
Verfügung stellen, welche bei der Ausfuhr aus der EU erstellt wurde. Dies muss durch Sie vor 
Wiedereinfuhr mit dem Spediteur/Zollagenten koordiniert werden. 

Auskunftsstelle 
bei Fragen oder Unklarheiten 
Bei Fragen oder Unklarheiten  
wenden Sie sich bitte an:
Michael Wesslein
Leiter Produktion
Telefon direkt: +41 62 388 70 30
michael.wesslein@gerster.ch

Härterei Gerster AG
Güterstrasse 3
4622 Egerkingen, Schweiz
Telefon +41 62 388 70 00
www.gerster.ch  


